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Tempo ein wenig gedehnt. 
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(Sulamith geht langsam mit den Frauen fort; Salomo blickt ihr lange nach.) 
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(Der Vorhang fällt langsam.) 
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I. Bild. x 


In den Weinbergen. Weiter Ausblick über Mauern und Hügeln. Rechts ein Zelt mit einem Rasenplatz _ Mittag. 





































































































Vorhang. Vor dem Zelt steht Sulamith und späht uber die Ebene. Winzer mit allerlei Gerät ziehen langsam zwischen den Mauern in 
die Weinberge. 
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(Winzer werden wieder sichtbar, einige tanzende Mädchen mit Schalmeispielern voraus. Starke Mittagssonnenglut.) 
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Saal in Salomo’s Palast. Im Hintergrunde das Bett Salomos, im Vordergrunde links ein Prunklager. Rechts 
und links im Hintergrunde große Tore, durch die man Säulengänge sieht. Prächtig erhellt. Neben dem Bett 
stehen Krieger, die Bühne ist zum Teil von einer bunten Menge von Frauen und Männern erfüllt. 
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(Während des Chores schreiten Salomo und Sulamith zu dem Prunklager links im Vordergrunde und lagern sich dort.) 
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(Kinder mit Frauen kommen in tanzartigem Schritt und bewerfen Sulamith mit Blumen). 
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(Volk nach vorne, umringt den König und bricht in lauten Jubel aus. Ein Teil tanzt, ein Teil streut Blumen. Mohrendiener 
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Vorhang. (Das Bild ist wie das erste_ Morgendämmerung— Am Brunnen lagern 
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